
raftfahrzeugmechaniker, Kaufleute, Köche und
Friseurinnen brauchen sich keine Sorgen um
ihren Nachwuchs machen. Die klassischen

Lehrberufe führen weiterhin die Rankingliste der be-
liebtesten Ausbildungsberufe in Deutschland an.
Während die kaufmännischen Berufe, allen voran der
Kaufmann und die Kauffrau im Einzelhandel bei bei-
den Geschlechtern ganz oben stehen, zeigen sich an-
sonsten deutliche Unterschiede im Berufswunsch
von männlichen und weiblichen Schulabgängern.
Nach wie vor gilt dabei die klassische Geschlechter-
trennung: Jungen bevorzugen technische Berufe,
Mädchen sehen sich im späteren Berufsleben eher als
Verkäuferinnen, Arzthelferinnen und Friseurinnen.
Der beliebteste Ausbildungsberuf  bei den männli-
chen Azubis ist der Kraftfahrzeugmechaniker, auch
der Koch rangiert nach dem Einzelhandelskaufmann
weit oben. Beliebt sind auch die Ausbildungen zum
Industrie- und zum Anlagenmechaniker, zum Elektro-
niker, Maler und Lackierer und Tischler.
Bei den Mädchen führen die Ausbildungen zur Einzel-
handels- und Bürokauffrau, gefolgt von der Friseurin
und Verkäuferin. Beliebte Berufe sind auch die medi-
zinische und zahnmedizinische Fachangestellte, die
Hotel- und Restaurantfachfrau, Rechtsanwalt- und
Steuerfachangestellte sowie weitere kaufmännische
Berufe wie Industrie- oder Bankkauffrau.

Um die klassischen Geschlechterrollen bei der Berufs-
wahl aufzubrechen, findet am 24. April 2008 der Mäd-
chen-Zukunftstag „Girls’ Day“ statt. An diesem Tag
können Schülerinnen ab der fünften Klasse in Berufs-
bereiche schnuppern, in denen bisher wenige Frauen
arbeiten. Der Aktionstag will den Schülerinnen die
Möglichkeit geben, techniknahe Berufe frei von Ge-
schlechterklischees bei spannenden Mitmach-Aktio-
nen auszuprobieren. In Freiburg beteiligen sich das
Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme, das
Kiepenheuer-Institut für Sonnenphysik, die Universi-
tät sowie die Stadt am Girl’s Day 2008.

Infos: www.girls-day.de
www.neue-wege-fuer-jungs.de

Mit Schraubenschlüssel und Glätteisen
Die beliebtesten Ausbildungsberufe in Deutschland
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Es gilt die klassische
Geschlechtertrennung.



12.Kauffrau im Groß- &
Außenhandel (6349)

Kaufmann im Groß- &
Außenhandel (8737)9.

Elektroniker/Energie- & 
Gebäudetechnik (9722)  6.

Kauffrau im Einzelhandel (18144) 1.
Bürokauffrau (16280) 2.

Friseurin (14019) 3.
Verkäuferin (13563) 4.

Medizinische Fachangestellte (13439) 5.
Industriekauffrau (11617) 6.

Fachverkäuferin im Nahrungs-
mittelhandwerk (11606) 7.

Zahnmedizinische Fachangestellte (10941) 8.
Kauffrau für Bürokommunikation (10469) 9.
Hotelfachfrau (9760) 10.
Bankkauffrau (7212) 11.

Restaurantfachfrau (5332) 13.
Rechtsanwaltsfach-   

angestellte (4789) 14.
Steuerfachangestellte (4231) 15.

Köchin (4067) 16.
Verwaltungsfachangestellte (3667) 17.

Fachkraft für Gastgewerbe (3174) 18.
Floristin (2418) 19.

Hauswirtschafterin (2331) 20.

Kraftfahrzeugmechatroniker (21172)1.
Kaufmann im Einzelhandel (14820)2.

Koch (13913)3.
Industriemechaniker (13489)4.

Anlagenmechaniker für Sanitär-,
Heizungs- & Klimatechnik (10396)5.

Maler & Lackierer (9037)7.
Tischler (8981)8.

Metallbauer (8561)10.
Verkäufer (7772)11.

Industriekaufmann (7301)12.
Fachkraft für Lagerlogistik (6750)13.

Bürokaufmann (6614)14.
Mechatroniker (6480)15.

Elektroniker/Betriebstechnik (5464)16.
Zerspanungsmechaniker (5463)17.

Gärtner (5242)18.
Bankkaufmann (5152)19.

Bäcker (4968)20.

Quelle: Statistisches Jahrbuch 
für die Bundesrepublik Deutschland 2007
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Männliche und weibliche Auszubildende
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag in den 20 am

stärksten besetzten Ausbildungsberufen 2006


